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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Saskia Buschmann, Christian Calderone, Lukas Reinken, Ulf Thiele, Jens Nacke, 
Björn Thümler, Christoph Eilers und Katharina Jensen (CDU) 

Wie gut funktioniert das System der Rettungsleitstellen in Niedersachsen? 

Anfrage der Abgeordneten Saskia Buschmann, Christian Calderone, Lukas Reinken, Ulf Thiele, Jens 
Nacke, Björn Thümler, Christoph Eilers und Katharina Jensen (CDU) an die Landesregierung, ein-
gegangen am 09.12.2024 

 

Rettungsleitstellen sind die Einsatzzentralen für den jeweiligen Rettungsdienst eines Rettungsdienst-
bereichs, § 6 Abs. 1 Niedersächsisches Rettungsdienstgesetz (NRettDG). Sie spielen damit eine 
zentrale Rolle in der Notfallversorgung der Bevölkerung. Die Rettungsleitstelle kann zusammen mit 
der Feuerwehr-Einsatz-Leitstelle im Rettungsdienstbereich als integrierte Leitstelle betrieben wer-
den. Darüber hinaus erlaubt der Gesetzgeber, dass mehrere kommunale Träger sich zusammen-
schließen können und für ihre jeweiligen Rettungsdienstbereiche gemeinsame integrierte Leitstellen 
betreiben können. Leitstellenkooperationen mit der Polizei sind in § 6 Abs. 2 NRettDG geregelt. 

Funktionstüchtige Leitstellen müssen über moderne Leitstellentechnik und ausreichend geschultes 
Personal verfügen. Die Kostenträger des Rettungsdienstes müssen dafür die erforderlichen Finanz-
mittel bereitstellen.  

1. Wie viele Leitstellen gibt es derzeit in Niedersachsen (bitte die einzelnen Standorte und jewei-
ligen Zuständigkeiten [Rettungsdienst, Feuerwehr, Polizei] nennen)? 

2. Für viele Personen in den jeweiligen Zuständigkeitsgebieten sind die einzelnen Leitstellen ver-
antwortlich?  

3. Wie beurteilt die Landesregierung die aktuelle Anzahl der Leitstellen in Niedersachsen im Ver-
gleich zu anderen Bundesländern? 

4. Welche Anstrengungen unternimmt die Landesregierung gegebenenfalls, um die Anzahl der 
Leitstellen in Niedersachsen zu reduzieren bzw. Leitstellen zusammenzulegen? 

5. Sind nach Einschätzung der Landesregierung mit der Zusammenlegung von Leitstellen Ein-
sparpotenziale verbunden? Wenn ja, in welchem Umfang? 

6. Gibt es hierzu bereits konkrete Pläne bzw. Kosten-Nutzen-Analysen? Wenn ja, mit welchem 
Inhalt und mit welchem Ergebnis? 

7. Welche Erfahrungen hat die Landesregierung mit sogenannten kooperativen Leitstellen ge-
macht (bitte negative wie positive Erfahrungen schildern)? 

8. Gibt es Evaluationsberichte? Wenn ja, welche und mit welchem Ergebnis? 

9. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung gegebenenfalls, um die technische Ausstat-
tung der Leitstellen zu verbessern? 

10. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung gegebenenfalls, um die Leitstellentechnik vor 
Cyberangriffen zu schützen? 

11. Welche Maßnahmen ergreift bzw. plant die Landesregierung, um genügend qualifiziertes Per-
sonal für den Betrieb der Leitstellen zu gewinnen? 

12. Gibt es bereits Personalengpässe auf den Leitstellen? Wenn ja, welche Leitstellen sind betrof-
fen? 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/6061 

 

2 

13. Gibt es bereits Überlegungen bzw. Pläne der Landesregierung, die Rettungsleitstellen zu so-
genannten Gesundheitsleitstellen fortzuentwickeln? Wenn nein, warum nicht? Wenn ja, welche 
(bitte den Inhalt der Planung skizzieren)?  

 

 

(Verteilt am 12.12.2024) 
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